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Aufgabe 1 2 3a 3b 3c 3d 4 Gesamt 

Punkte 12 13 12 4 11 6 14 72 

Erreichte 

Punkte 
   

   
  

 

 

Bemerkungen: 

- Bearbeitungszeit: 100 Minuten. 

- Persönliche Notizen auf Papier sind als Hilfsmittel erlaubt, jedoch keine elektronischen Geräte. 

- Sie dürfen die Klammerung der Aufgabenblätter lösen. Es liegt dann aber in Ihrer Verantwortung sicherzustel-

len, dass alle Blätter der Klausur abgegeben werden. 

- Schreiben Sie klar und deutlich; Unleserliches kann nicht bewertet werden. 

- Sollten Sie eine Frage nicht klar beantworten können, treffen Sie Annahmen und fügen Sie diese Ihrer Antwort 

hinzu. 

- Sollten Sie mehr Platz für die Beantwortung einer Frage benötigen, verwenden Sie die enthaltenen leeren Sei-

ten oder wenden Sie sich an die Aufsichtsperson. 

- Den Platz nicht bearbeiteter Fragen können Sie für die Beantwortung anderer Fragen verwenden (bitte entspre-

chende Verweise zur Aufgabe schreiben). 

- Sie können sowohl in Deutsch als auch in Englisch antworten (You may also answer in English). 
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abstract class Page 
{ 
 protected $db; 
 

 protected function __construct() { 

  $this->db = new MySQLi( 

           "localhost","usr","pwd","formbuilder"); 

  if (mysqli_connect_errno()) 

   throw new Exception(mysqli_connect_error()); 

  if (!$this->db->set_charset("utf8")) 

   throw new Exception($this->db->error); 

 } 
 

 protected function __destruct() { 

  $this->db->close(); } 
 

 protected function generatePageHeader($headline = "") { 

  header("Content-type: text/html; charset=UTF-8"); 

  $headline = htmlspecialchars($headline); 

 echo <<<EOT 

<!DOCTYPE html> 

<html lang="de" > 

<head> 

<meta charset="UTF-8" /> 

<title>$headline</title> 

<script src="FormularGenerator.js"></script> 

</head> 

<body onload="start();"> 

EOT; 

 } 

 

 protected function generatePageFooter() { 

  echo "</body>\n" 

echo "</html>\n" 

 } 
 

 protected function processReceivedData() { } 

}  
 

 

//class FormularGenerator 

require_once 'Page.php'; 

class FormularGenerator extends Page { 

 public static function main() 

 { 

  try { 

   $page = new FormularGenerator();  

   $page->processReceivedData(); 

   $page->generateView(); 

  } 

  catch (Exception $e) { 

   header("Content-type:text/plain;  

                        charset=UTF-8"); 

   echo $e->getMessage(); 
  } 
 } 
} 
FormularGenerator::main(); 

formelemente 

Aufgabe "FormularGenerator" 

Schreiben Sie eine Webseite zur bequemen Erzeugung von nutzer-

freundlichen Formularen! 

In der Datenbanktabelle "formelemente" (s.u.) wird für ein Formular 

festgelegt, welche Arten von Formularelementen (Typ) es enthalten 

soll und welche Attribute für die Anzeige (Beschriftung) und Übertra-

gung (NameAttr) verwendet werden sollen.  

Für die folgenden Daten soll das Formular aus dem nebenstehenden 

Screenshot erzeugt werden (Die Werte in den Feldern dienen nur zur 

Veranschaulichung!). 

 

 

 

 

 

Später (Aufgabe 3) soll das Formular noch gegen versehentliches Neu-

laden geschützt werden. Dazu werden die eingegebenen Daten im Hin-

tergrund mit AJAX übermittelt und so gespeichert, dass sie bei einem 

erneuten Abruf der Seite wiederhergestellt werden können.  

 

Hinweis: Die Auswertung der abgeschickten Daten und das Styling der Seite gehören NICHT zur Aufgabe! Sie müs-

sen auch nur Formularelemente vom Typ "text" berücksichtigen. Die Daten für das umgebende Formular (z.B. die 

Zieladresse des Formulars) stammen aus einer anderen Tabelle, die nicht Bestandteil der Aufgabe ist. 

 

Lesen Sie zuerst die gesamte Aufgabenstellung. Schreiben Sie dann die fehlenden Methoden der bereits teilweise 

vorgegebenen Seitenklasse FormularGenerator (siehe unten). Die bekannte Klasse Page und die Datenbank sind 

ebenfalls vorgegeben. Der Code muss Exceptions einsetzen, vollständig, standardkonform und sicher sein.   

ID Beschriftung NameAttr Typ 

1 Name, Vorname fullname text 

3 <Bemerkung> bemerkung text 

2 Straße strasse text 

Die ID bestimmt die 

Reihenfolge der 

Formularelemente! 
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protected function _________________{ 

// Ergänzen Sie hier Ihren Code  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        return $data; // Rückgabe der umgewandelten Daten 

} 

Aufgabe 1: Daten auslesen und für die Verarbeitung bereitstellen  (12 Punkte) 

Lesen Sie die Daten gemäß der Seitenklassenarchitektur aus der Datenbank aus und wandeln Sie die Datensätze 

in eine geeignete Datenstruktur für die anschließende Weiterverarbeitung um. Geben Sie NICHT das Datenbankob-

jekt nach außen, sondern verbergen Sie die Datenbankzugriffe innerhalb der Methode.  
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protected function ____________________() { 

 $viewData = $this->getViewData(); 

 $this->generatePageHeader('Formular');     

// Ergänzen Sie hier Ihren Code  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

$this->generatePageFooter() 

} 

Aufgabe 2: HTML erzeugen mit PHP und MySQL (13 Punkte) 

Generieren Sie das oben abgebildete Formular als vollständige HTML-Seite gemäß der Seitenklassenarchitektur.  

 Das ausgefüllte Formular soll via POST mit den Daten an "https://echo.fbi.h-da.de" abgeschickt werden.  

 Verwenden Sie die Standardelemente zum Beschriften von Formularelementen.  

 Erzeugen Sie die im Screenshot dargestellten Werte der Eingabefelder vorerst als leere Einträge. (Die 

echten Werte werden später im AJAX-Teil der Aufgabe gesetzt.) 

 Sie dürfen davon ausgehen, dass die Werte für "NameAttr" und "Typ" in der Datenbank keine ungültigen 

Werte oder Sonderzeichen enthalten. Aber im Feld "Beschriftung" sollten Sie mit Sonderzeichen rechnen. 

 Hinweis: Sie müssen die Ausgabe nur für Formularelemente vom Typ "text" erzeugen. 

 Tipp: Lagern Sie das Erstellen eines einzelnen Formularelements in eine separate Funktion aus. Dann 

können Sie die Hauptfunktion hier beschreiben und die ausgelagerte Funktion auf der nächsten Seite. 
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// Ergänzen Sie hier weiteren Code zu Aufgabe 2 um die HTML-Seite zu erzeugen 
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//FormularGenerator.js 

function sendData() { 

    "use strict"; 

    let elem = event.target;  // DOM-Knoten, an dem das Event ausgeloest wurde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 3: ECMAScript / AJAX / PHP (33 Punkte) 

Beim Ausfüllen eines Eingabefeldes sollen im Hintergrund die Daten dieses Formularelements (als Zwischen-

stand) an den Server übertragen werden, damit sie bei einem erneuten Seitenabruf (z.B. Reload) wiederherge-

stellt werden können.  

 

a) Schreiben Sie eine JavaScript-Funktion sendData(). Die Funktion liest das name-Attribut und den Wert des be-

arbeiteten Formularelements aus und sendet diese mit AJAX an den Server. Diese Funktion soll später (in Teil 

b) automatisch aufgerufen werden, wenn ein Eingabefeld bearbeitet wird. 

 Erzeugen Sie aus den beiden ausgelesenen Werten X, Y einen Parameter-String zur Übertragung. Der 

Parameterstring sollte folgendes Format haben: key=X&value=Y 

 Senden Sie den Request mit GET an FormularGenerator.php und hängen Sie den Parameter-String durch 

ein '?' getrennt an. 

 Weil keine Daten empfangen, sondern nur gesendet werden, setzen Sie für den AJAX-Callback eine leere 

Funktion. 

 Tipp: Ihre JavaScript-Funktion kann mit event.target das DOM-Element abfragen, an dem das letzte Event 

(onxxx) aufgetreten ist.  
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// Ergänzen Sie hier Ihren Code  

protected function __________________________() { 

 

 

 

b) Implementieren Sie den Aufruf von sendData()! 

Immer wenn ein Eingabefeld bearbeitet wird, soll die Funktion sendData() aufgerufen werden.  

Passen Sie den in den vorherigen Aufgaben erstellten JavaScript- oder PHP-Code entsprechend an. Markieren 

Sie die Einfügung gut erkennbar mit "3b".  

 

c) Verarbeiten Sie die eingehenden AJAX-Daten mit PHP!  

 Speichern Sie die eingehenden Werte so in der Session ab, dass Sie beim Generieren der HTML-Seite (in 

Aufgabe d) darauf zugreifen können. Verwenden Sie dafür ausschließlich eine Session! Schreiben Sie 

KEINE Daten in die Datenbank! 

 Ein Hacker könnte Ihren Webauftritt angreifen, wenn es ihm gelingt, bestimmte Sessionvariablen zu set-

zen (z.B. DEBUG=true). Vergleichen Sie das empfangene Name-Attribut mit den Datenbankeinträgen und 

setzen Sie die Sessionvariablen nur, wenn das übermittelte Eingabefeld auch in der Datenbank existiert.  



Hochschule Darmstadt  Entwicklung Webbasierter Anwendungen (30.7400) 

Fachbereich Informatik  Prof. Dr. Ralf Hahn und Prof. Dr. Stefan Zander 

 

Seite 8 von 12 

// Erzeugung der HTML-Seite mit AJAX-Werten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

d) Verwenden Sie die mit AJAX übermittelten Werte beim Generieren der HTML-Seite! 

Passen Sie die Generierung der HTML-Seite aus Aufgabe 2 so an, dass die Seite mit diesen Werten generiert 

wird. Schreiben Sie den entsprechend angepassten Code in das folgende Feld und markieren Sie in Aufgabe 2 

die Stelle, die ersetzt werden soll, gut erkennbar mit "3d". 
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Platz für Notizen, Korrekturen oder weitere Lösungen… es kommt aber noch eine Aufgabe!  
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Aufgabe 4: CSS (14 Punkte) 

Gegeben ist folgender HTML-Code (unabhängig von der Formular-Aufgabe). Diesen Code dürfen Sie nicht ändern! 

 

Nun sollen Sie mit CSS dafür sorgen, dass das Layout und das Design für schmale bzw. breite Displays wie folgt 

aussehen:  

 

  

 <header><h1 id="header">Headertext</h1></header> 

<nav> 

 <ul class="nav_normal"> 

    <li>Menüeintrag 1</li>  

    <li>Menüeintrag 2</li> 

    <li>Menüeintrag 3</li>  

    <li>Menüeintrag 4</li> 

    <li><label>Suche<input type="text" value=""/></label></li> 

 </ul> 

 <img class="nav_icon" src="Hamburger.png" alt=""/> 

</nav>   

<section> 

 <article>Dies ist ein Link:<a href="CSS_Aufgabe.html">Verweistext</a>!!! Lorem ipsum dolor…. 

 </article >  

</section> 

<footer ><h1 id="footer">Footertext</h1></footer> 
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Geben Sie den CSS-Code an, der die folgenden Aspekte des Designs umsetzt. Designteile nach denen nicht ge-

fragt wird, müssen Sie nicht umsetzen! 

 

a) Alle Texte sollen in einer schnörkel-

freien Schrift (ohne Serifen), vorzugs-

weise ‘Helvetica’ dargestellt werden. 

 

 

b) Die Schriftgröße des Headertexts be-

trägt 120% der defaultmäßig festge-

legten Browser-Basisschriftgröße; 

die Footertext-Schriftgröße 80%. 

 

c) Zeigen Sie alle bereits besuchten Ver-

knüpfungen ("Verweistext") in dunkel-

grau an. 

 

 

 

d) Die Navigationsleiste (bzw. die "Ham-

burger-Grafik") soll an der linken 

Seite angezeigt und vom Text umflos-

sen werden. Der Footer soll wieder 

die gesamte Bildschirmbreite ausnut-

zen (und von keinem anderen Ele-

ment überdeckt werden). 

 

e) Bei einer Bildschirmbreite von unter 

600 Pixeln soll eine "Hamburgergra-

fik" statt dem Navigationselement an-

gezeigt werden. Ab 600 Pixeln wird 

dann das eigentliche Navigations-

menü angezeigt. 

 

 

 

 

 

f) Das Suchfeld unten in der Navigati-

onsleiste soll von einer grauen gestri-

chelten Linie umrahmt sein.  

Selektieren Sie das Element so, dass 

die Specificity möglichst hoch ist.  
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Platz für Notizen oder weitere Lösungen 

 


